„Gemeinschaftsgeist ist ihnen fremd. Der größte Teil der Führer des Volksbundes in diesem Gebiet [der Schwäbischen Türkei] ist ebenso eingestellt. Eine kämpferisch-deutsche Haltung ist wenig bewahrt. Man fühlt sich als treue ungarische Staatsbürger und ist nur zu einem kleinen Teil gewillt, ernste Pflichten aus seinem Deutschsein auf sich zu nehmen. Völkische Disziplin, blindes Vertrauen auf den Führer und unbedingtes Gehorchen gegenüber seinem Befehl kennen selbst die meisten Mitglieder des Volksbundes nicht […] Es ist häufig vorgekommen, dass sich Mütter mit ihren Kindern vor uns hingestellt haben, wir sollten sie lieber erschießen, als evakuieren.“ (Bericht des Kommandanten des Umsiedlungskommandos, SS-Standartenführer Dr. Hans Weibgen über die Deutschen Südtransdanubiens)
